
Kreisklasse Nord I 
Saison 2025/2026 

- Abschlusstabelle - 
 

 

 

Der TSV Oettingen schaffte den sofortigen Wiederaufstieg in die Kreisliga nach einem 1:0 Sieg in der 

Relegation gegen den FC Lauingen (11. Kreisliga Nord). 

Die SG Wemding/Wolferstadt hat den Durchmarsch in die A-Klasse durch einen 2:1 Sieg im 

Relegationsspiel gegen den TSV Wertingen II (12. Kreisklasse Nord 2) verhindert. 

Die SpVgg Ederheim verbleibt ebenfalls in der Kreisklasse nach einem 1:0 Sieg in der Relegation 

gegen die SG Munzingen/Birkhausen (2. A-Klasse Nord 1). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



- Spielplan - 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



- Einsätze - 
 

 

 

 



 

Trainer: Edmir Fischer 

 

 

 

- Spielberichte - 
 

1. Spieltag: SV Megesheim - SG Wemding-Wolferstadt 0:0 - Reserve 1:5 

Tore: Fehlanzeige 

Bes. Vorkommn.: Zeitstrafen für Julian Trollman (90.+4/SVM) und Salvatore Di Candia (90.+7/SG 

WW) 

SG W/W: Kim Weiß, Salvatore Di Candia (58. Max Zimmerling), Jakob Wenninger, Suhrob Permatov, 

Konrad Reicherzer, Cedric Schweiger, Kevin Reicherzer, Tobias Osterrieder, Julian Hönle, Max 

Dinkelmeier, Aaron Nikolai (67. Dennis Färber) - Trainer: Edmir Fischer 

Schiedsrichter: k.A. 

Zuschauer: 120 

Bericht: 

In der ersten Spielhälfte kamen beide Teams zu kleineren Torchancen, welche für die Abwehrreihen 

aber keine großen Probleme darstellten. Nach dem Seitenwechsel führten schwache 

Defensivaktionen und ein gut vorgetragener Angriff zu zwei Großchancen für die Gäste durch Max 

Dinkelmeier und Julian Hönle. Gegenüber scheiterte Dionit Latifi bei der besten Heimaktion an Gäste-

Keeper Kim Weiß (65.). Nach Chancen auf beiden Seiten trafen die Gäste bei ihrer gefährlichsten 

Chance nur die Latte (89.). Den Nachschuss klärte Ousman Minteh auf der Linie, sodass es beim 

torlosen Remis blieb. 

2. Spieltag: SG Wemding-Wolferstadt - FSV Marktoffingen 2:0 - Reserve 1:1 

Tore: 1:0 Suhrob Permatov (27.), 2:0 Julian Hönle (39.) 

Bes. Vorkommn.: keine 

SG W/W: Kim Weiß, Jakob Wenninger, Suhrob Permatov, Konrad Reicherzer, Cedric Schweiger (32. 

Salvatore Di Candia), Kevin Reicherzer, Eddie Fischer (75. Max Zimmerling), Tim Nikolai (57. Dennis 

Färber), Julian Hönle, Max Dinkelmeier, Aaron Nikolai - Trainer: Edmir Fischer 



Schiedsrichter: Yannik-Joel Kindlein (TSV Oettingen) 

Zuschauer:100 (in Wemding) 

Bericht: 

Die erste Hälfte verlief relativ ausgeglichen und mit nur wenigen Tormöglichkeiten. Die beste Chance 

für die Gäste bot sich nach einer Viertelstunde Timo Willig, doch er scheiterte an Schlussmann Kim 

Weiß. Nach einem Freistoß herrschte Durcheinander im Marktoffinger Strafraum und Suhrob 

Permatov gelang aus dem Getümmel das 1:0 (27.). Noch vor der Pause bediente Max Dinkelmeier 

Julian Hönle, der den Ball zum 2:0 ins Netz spitzelte (39.). Nach dem Seitenwechsel agierte die SG 

weiter konzentriert, Dinkelmeier vergab nach einer Stunde die Großchance zur Entscheidung. Danach 

machte der FSV mehr Druck kam zu einigen guten Gelegenheiten. Der Heimsieg geriet jedoch nicht 

mehr in Gefahr, am Schluss hätte die SG bei ihren Kontern noch erhöhen können. 

3. Spieltag: SG Wemding-Wolferstadt - SC Wallerstein 0:2 - Reserve 2:6 

Tore: 0:1 Moses Ayeni (34.), 0:2 Habib Vuran (56.) 

Bes. Vorkommn.: Kim Weiß hält FE von Simon Rothgang (17./SCW); Gelb-Rote Karte für Moses Ayeni 

(74./SCW) 

SG W/W: Kim Weiß, Salvatore Di Candia, Jakob Wenninger, Suhrob Permatov (64. Sebastian 

Schneider), Konrad Reicherzer, Cedric Schweiger, Kevin Reicherzer (29. Dennis Färber), Tim Nikolai 

(46. Julius Jaumann), Tobias Osterrieder (86. Thomas Reicherzer), Max Dinkelmeier, Aaron Nikolai - 

Trainer: Edmir Fischer 

Schiedsrichter: Dominik Mayr (SV Wörnitzstein-Berg) 

Zuschauer:100 (in Wemding) 

Bericht: 

Die Partie begann ziemlich munter, mit je einer Großchance für beide Teams, doch die jeweiligen 

Torhüter waren mit Glanzparaden zur Stelle. Nach einer Viertelstunde verursachte SG-Keeper Kim 

Weiß einen Elfmeter, parierte aber den Strafstoß von Simon Rothgang. Danach blieben die Gäste im 

Abschluss gefährlicher. Moses Ayeni traf zunächst den Pfosten (31.) und machte es kurz darauf 

besser, als er einen Abwehrschnitzer zum 0:1 nutzte. Kurz vor der Pause vergab Aaron Nikolai die 

Möglichkeit zum Ausgleich. Einen weiteren Patzer der SG-Defensive verwertete Habib Vuran zum 0:2 

(58.). Nachdem Torhüter Weiß zunächst einen höheren Rückstand verhindert hatte, versuchte die 

Heimelf noch einmal alles. Doch die gut gestaffelten Gäste brachten am Ende auch in Unterzahl nach 

Gelb/Rot gegen Ayeni den Sieg über die Runden. 

 

Alle Achtung: Aufsteiger SC Wallerstein (in Rot, mit Fabian Hoffmann, gegen Wemding/Wolferstadts 

Max Dinkelmeier) hat einen starken Start in die neue Kreisklassen-Saison hingelegt. Foto: Szilvia Izsó 



4. Spieltag: FSV Flotzheim - SG Wemding-Wolferstadt 0:0 - Reserve 2:1 

Tore: Fehlanzeige 

Bes. Vorkommn.: keine 

SG W/W: Kim Weiß, Salvatore Di Candia, Suhrob Permatov, Konrad Reicherzer, Cedric Schweiger, 

Eddie Fischer, Tim Nikolai, Tobias Osterrieder, Adrian Bosch (46. Sebastian Schneider), Max 

Dinkelmeier, Aaron Nikolai (62. Dennis Färber) - Trainer: Edmir Fischer 

Schiedsrichter: Johannes Heider (TSV Bissingen) 

Zuschauer: 220 (in Fünfstetten) 

Bericht: 

Das Derby begann zunächst ausgeglichen. Nach der Anfangsphase hätte die Heimelf durchaus 

Chancen für die Führung gehabt. Jedoch verzog Lukas Schneid freistehend (18.) und Paul Hauk sowie 

David Maier konnten Gäste-Torhüter Kim Weiß nicht überwinden. Die Gäste kamen in der ersten 

Halbzeit vorwiegend durch Konter zu Chancen. Nach dem Seitenwechsel hatte Wemding/Wolferstadt 

kurzzeitig mehr Spielanteile. Heim-Torhüter Hannes Scharr konnte eine Flanke gerade noch über das 

Tor lenken und wenig später gegen Max Dinkelmeier klären (57.). Suhrob Permatov hatte zudem per 

Kopf noch eine aussichtsreiche Gelegenheit. Die Schlussphase ging wieder an die Heimelf, ein langer 

Freistoß von Maximilian Muschler hüpfte knapp über das Tor und nach einem Sololauf von 

Maximilian Koch verpasste Muschler knapp (86). Janik Reile hätte in der Nachspielzeit für das Siegtor 

sorgen können, doch seinen Kopfball entschärfte Torhüter Weiß. 

5. Spieltag: SG Wemding-Wolferstadt - Lauber SV 1:2 - Reserve 0:1 

Tore: 0:1 Benedikt Seefried (20.), 1:1 Suhrob Permatov (26.), 1:2 Uwe Lechner (65.) 

Bes. Vorkommn.: Zeitstrafe für Suhrob Permatov (56./SG WW) 

SG W/W: Simon Färber, Salvatore Di Candia, Suhrob Permatov, Konrad Reicherzer, Dennis Färber (46. 

Kadir-Mikail Hotun), Eddie Fischer, Tim Nikolai, Tobias Osterrieder, Perica Maksimovic, Adrian Bosch 

(46. Sebastian Schneider), Aaron Nikolai - Trainer: Edmir Fischer 

Schiedsrichter: Marco Röthlein (RSV Buch) 

Zuschauer: 170 (in Wolferstadt) 

Bericht: 

An einem sonnigen Sportheimkirchweihsonntag gestaltete sich in der ersten Häfte eine 

ausgeglichene Partie. Nach einem Fehler der Heimelf im Mittelfeld schalteten die Gäste aus Laub 

schnell und steckten einen tiefen Pass in die Spitze durch, den Benedikt Seefried zum 0:1 

verwandelte (20.min). Einen Freistoß von Eddie Fischer drückte Suhrob Permatov per Kopf über die 

Linie zum 1:1 Ausgleichstreffer (26 min.) Kurz vor der Halbzeit hatte Jannik Trollmann die Chance auf 

das 1:2, doch er scheiterte alleine vor dem Heimkeeper. Nach der Halbzeitpause erzielte in der 65. 

Spielminute Uwe Lechner den 1:2 Führungstreffer, während einer Spielphase in der sich die Heimelf 

aufgrund einer 10 Minuten Zeitstrafe in Unterzahl befand. In der 82. Minute erzielte Permatov 

beinahe das 2:2, seinen satten Volleyschuss konnte der Gästekeeper aber mit einer Glanzparade 

gerade noch klären. Die Gäste aus Laub brachten sodann in den Schlussminute das 1:2 über die Zeit. 

 

 

 

 



6. Spieltag: SG Niederhofen-Hausen - SG Wemding-Wolferstadt 3:2 - Reserve 3:4 

Tore: 0:1 Julian Hönle (15.), 0:2 Max Dinkelmeier (43.), 1:2 Michael Meyr (66.), 2:2 Manuel Kleemann 

(81.), 3:2 Michael Meyr (85.) 

Bes. Vorkommn.: Zeitstrafe für Jakob Fuchs (90.+2./SG N-H) 

SG W/W: Julian Hönle, Salvatore Di Candia, Jakob Wenninger, Suhrob Permatov, Eddie Fischer, 

Tobias Osterrieder, Perica Maksimovic, Adrian Bosch, Julian Hönle, Max Dinkelmeier, Aaron Nikolai - 

Trainer: Edmir Fischer 

Schiedsrichter: Christian Bosch (BC Huisheim) 

Zuschauer: 100 (in Niederhofen) 

Bericht: 

Bei der ersten Chance parierte Gäste-Tormann Julian Hönle gegen Marco Meyer (11.), bevor 

Namenskollege Julian Hönle eine Hereingabe völlig frei zum 0:1 einschob (16.). Der durchgestartete 

Stefan Reiber scheiterte freistehend an Keeper Hönle, gegenüber rettete Heim-Keeper Werner Fuchs 

(24.). Zwar fanden die Gastgeber nun besser ins Spiel, doch kurz vor dem Pausenpfiff nutzte Max 

Dinkelmeier eine Unstimmigkeit in der Heimabwehr zum 0:2 (45.). Nach dem Wechsel visierte Max 

Leberle den Pfosten des Gästetores an (60.), ehe Michael Meyr erst an die Latte köpfte und dann den 

Ball zum 1:2 über die Linie stocherte (65.). Zwar parierte Hönle einen Freistoß, doch nach Leberles 

Steckpass brachte Manuel Kleemanns Lupfer das 2:2 (82.). Michael Meyr drehte das Spiel komplett, 

als er zum umjubelten 3:2-Siegtreffer einköpfte (86.). 

7. Spieltag: SG Wemding-Wolferstadt - TSV Oettingen 2:3 - Reserve 5:1 

Tore: 0:1 Nikolas Beer (8.), 0:2 Max Holzmeier (19.FE), 1:2 Perica Maksimovic (43.FE), 1:3 Eran Saliu 

(75.FE), 2:3 Perica Maksimovic (80.) 

Bes. Vorkommn.: Julian Hönle hält FE von Max Holzmeier (40./Oettingen), Zeitstrafe für Quentin 

Rudewig (68./Oettingen) 

SG W/W: Julian Hönle, Salvatore Di Candia, Jakob Wenninger, Suhrob Permatov, Dennis Färber, Eddie 

Fischer, Tim Nikolai (28. Kadir-Mikail Hotun, ab 60. Max Zimmerling) (60. Max Zimmerling), Tobias 

Osterrieder, Perica Maksimovic, Adrian Bosch, Julian Hönle - Trainer: Edmir Fischer 

Schiedsrichter: Manfred Eberhardt (SV Amerdingen) 

Zuschauer: 80 (in Wolferstadt) 

Bericht: 

Die SG Wemding/Wolferstadt hat zum dritten Mal in Folge nur mit einem Tor Unterschied verloren. 

Bereits in der 5. Minute hätte die Heimelf in Führung gehen müssen, doch Julian Hönle scheiterte 

freistehend am Gästekeeper. Im Gegenzug scheiterte Max Holzmeier aber ebenfalls an Torhüter 

Julian Hönle. Die darauffolgende Ecke verwandelte Nikolas Beer in der achten Minute zur Führung 

der Gäste. Erneut war es Julian Hönle, der per Kopf den Ausgleich verpasste. So trafen die Gäste 

durch einen Foulelfmeter von Max Holzmeier zum 0:2. Nach etwa einer halben Stunde tauchte Tim 

Nikolai nach einem Zuspiel von Dennis Färber frei vor dem Oettinger Tor auf, doch er verpasste den 

Anschluss. Fünf Minuten vor der Pause hielt Julian Hönle einen Foulelfmeter von Max Holzmeier, und 

im Gegenzug erzielte Perica Maksimović nach einem Foul an Dennis Färber vom Elfmeterpunkt den 

1:2-Pausenstand. Im zweiten Durchgang gingen die Torschüsse auf beiden Seiten meist am Tor vorbei 

oder darüber. So musste in der 70. Minute wieder ein Foulelfmeter für das 1:3 durch Eran Saliu 

sorgen. Zehn Minuten vor dem Ende erzielte Perica Maksimović mit seinem zweiten Treffer des 

Tages den 2:3-Anschluss per Kopf nach einer Ecke. Die Heimelf warf zwar alles nach vorne, doch die 

Gäste aus Oettingen konnten das knappe Ergebnis über die Zeit bringen. 



8. Spieltag: SV Schwörsheim-Munningen - SG Wemding-Wolferstadt 2:2 - Reserve 3:1 

Tore: 1:0 Sebastian Ziegler (44.), 2:0 David Seitz (53.), 2:1 Perica Maksimovic (63.), 2:2 Suhrob 

Permatov (90.+7) 

Bes. Vorkommn.: keine 

SG W/W: Julian Hönle, Jakob Wenninger, Suhrob Permatov, Julius Jaumann (61. Salvatore Di Candia), 

Dennis Färber (61. Konrad Reicherzer), Eddie Fischer, Tim Nikolai, Tobias Osterrieder, Perica 

Maksimovic, Adrian Bosch (61. Sebastian Schneider), Julian Hönle - Trainer: Edmir Fischer 

Schiedsrichter: Mathias Rieder (TSV Bissingen) 

Zuschauer: 135 

Bericht: 

In letzte Sekunde entführten die Gäste einen glücklichen Punkt aus Schwörsheim. Die Heimelf legte 

gut los und hatte die erste Chance des Spiels durch Sebastian Ziegler, der den Ball nach einer Flanke 

von David Seitz, knapp über das Tor setzte (21.). In der 45. Minute dann die Führung für die Heimelf: 

Nach einem langen Ball auf Sebastian Ziegler setzte sich dieser im Sechzehner durch und verwandelt 

unten links zum 1:0. Nach der Pause erhöhte David Seitz (55.) nach einem Steilpass von Leberle auf 

2:0. Zehn Minuten später der Anschlusstreffer: Julian Hönle schoss aus 20 Metern scharf aufs Tor, 

Torhüter Tobias Bucher ließ abprallen und Perica Maksimovic staubte zum 2:1 ab. Nach weiteren 

ausgelassenen Chancen der Heimelf erzielte Suhrob Permatov in der 98. Minute nach einem Freistoß 

aus dem Getümmel heraus den umjubelten Ausgleichstreffer. 

9. Spieltag: SG Wemding-Wolferstadt - SpVgg Deiningen 0:6 - Reserve 0:4 

Tore: 0:1 Tim Betzler (7.), 0:2 Marvin Löflad (16.), 0:3 Marvin Löflad (39.), 0:4 Marvin Löflad (45.+3), 

0:5 Philip Hussel (70.), 0:6 Elias Fuchs (83.) 

Bes. Vorkommn.: Perica Maksimovic verschießt FE (60./SG WW) 

SG W/W: Julian Hönle, Salvatore Di Candia, Jakob Wenninger (52. Julius Jaumann), Suhrob Permatov, 

Dennis Färber, Sebastian Schneider, Eddie Fischer, Tobias Osterrieder, Perica Maksimovic (78. Kadir-

Mikail Hotun), Adrian Bosch (46. Konrad Reicherzer), Julian Hönle - Trainer: Edmir Fischer 

Schiedsrichter: Stefan Asam (TSV Herbertshofen) 

Zuschauer: 120 (in Wolferstadt) 

Bericht: 

In einem einseitigen Spiel gingen die Gäste aus Deinigen völlig verdient als Sieger vom Platz. Bereits 

in der 7. Minute traf Tim Betzler per Kopf nach einer Flanke zum 0:1. Nur knapp zehn Minuten später 

erhöhte Marvin Löflad nach einem Ballverlust der Heimelf auf 0:2. Mit einem Flachschuss ins lange 

Eck war es erneut Löflad, der zum 0:3 traf (39.). Kurz vor dem Pausenpfiff tankte sich Löflad durch 

mehrere Gegenspieler im Strafraum durch und markierte mit seinem Hattrick den 0:4-Halbzeitstand. 

Der Heimelf gelang auch in der zweiten Halbzeit nicht mehr der Anschlusstreffer. Zunächst vergab 

Perica Maksimovic in der 60. Spielminute einen Foulelfmeter, ehe drei Minuten später Julian Hönle 

die Chance zum 1:4 liegen ließ. Deiningen erhöhte dann durch Philip Hussel auf 0:5 und Elias Fuchs 

markierte den Endstand (83.). 

 

 

 



10. Spieltag: SG Möttingen-Mönchsdeggingen - SG Wemding-Wolferstadt 6:0 - Reserve 2:1 (SC 

Nähermemmingen-Baldingen 2) 

Tore: 1:0 Thomas Wittke (13.), 2:0 Thomas Wittke (34.), 3:0 Tim Göttler (35.), 4:0 Robin Schindler 

(70.), 5:0 Thomas Wittke (75./FE), 6:0 Max Hagel (80.) 

Bes. Vorkommn.: Gelb-Rote Karte für Robin Schindler (77./SG M/M) 

SG W/W: Julian Hönle, Max Zimmerling (55. Furkan Hotun), Lucas Steib, Jakob Wenninger, Suhrob 

Permatov, Konrad Reicherzer, Dennis Färber, Eddie Fischer, Adrian Bosch (82. Lukas Dürrwanger), 

Julian Hönle (65. Simon Slansky), Aaron Nikolai (21. Kadir-Mikail Hotun) - Trainer: Edmir Fischer 

Schiedsrichter: Kazim Temizel (TSV Nördlingen) 

Zuschauer: 100 (in Mönchsdeggingen) 

Bericht: 

Die Heimelf gewann in einem einseitigen Spiel auch in dieser Höhe verdient. Thomas Wittke 

eröffnete den Torreigen nach einer knappen Viertelstunde. Tim Göttler erhöhte per Kopf (35.) und 

praktisch direkt vom Wiederanstoß weg gelang den Gastgebern durch Wittke bereits das 3:0. 

Unverändertes Bild nach dem Seitenwechsel, der Erfolg geriet nie in Gefahr. Robin Schindler traf zum 

4:0 (66.), Wittke erzielte per Elfmeter seinen dritten Treffer. Selbst nach einer Gelb/Roten Karte 

gegen Schindler legte die SG Mö/Mö mit dem 6:0 durch Max Hagel noch einen Treffer nach (80.). 

 

Eine derbe Klatsche fing sich die SG Wemding/Wolferstadt (mit Julian Hönle, in Schwarz) in 

Mönchsdeggingen ein (mit Manuel Beck, vorne in Rot). Foto: Szilvia Izsó 

 

 

 

 

 

 



11. Spieltag: SG Wemding-Wolferstadt - SpVgg Ederheim 3:2 - Reserve 1:0 

Tore: 0:1 Michael Brenner (34.), 1:1 Max Dinkelmeier (36.), 1:2 Michael Brenner (64./FE), 2:2 Suhrob 

Permatov (86.), 3:2 Dario Morena (90.) 

Bes. Vorkommn.: Gelb-Rote Karte für Dario Morena (90.+2/SG WW) 

SG W/W: Kim Weiß, Jakob Wenninger, Suhrob Permatov, Julius Jaumann (76. Dennis Färber), Eddie 

Fischer (85. Atakan Akkaya), Tim Nikolai (46. Konrad Reicherzer), Tobias Osterrieder, Perica 

Maksimovic, Dario Morena, Max Dinkelmeier, Aaron Nikolai (46. Salvatore Di Candia) - Trainer: Edmir 

Fischer 

Schiedsrichter: Manuel Ostermeyer (FC Maihingen) 

Zuschauer: 90 (in Wemding) 

Bericht: 

In einer dramatischen Schlussphase drehte die SG das Nachholspiel und durfte sich über einen 

immens wichtigen Sieg freuen. Die Heimelf hatte auch den ersten Abschluss, einen schönen 

Schlenzer von Dario Morena fischte Gäste-Keeper Marc Schabert aus dem Winkel (3.). Danach 

entwickelte sich eine ausgeglichene Partie, die sich zumeist zwischen den Strafräumen abspielte. 

Ederheim wurde zusehends gefährlicher und ging nach einer gelungenen Kombination durch Michael 

Brenner in Führung (34.). Doch postwendend verwertete Max Dinkelmeier einen Abwehrfehler zum 

Ausgleich. Direkt nach Wiederbeginn fast ein Eigentor der SG, beim Nachsetzen der Gäste 

verhinderte Torhüter Kim Weiß zweimal den erneuten Rückstand. Dieser folgte dann Mitte des 

zweiten Durchgangs durch einen Foulelfmeter, den Brenner sicher verwandelte. Die Heimelf gab nie 

auf und belohnte sich spät. Zunächst nutzte Suhrob Permatov einen Patzer der SpVgg-Defensive zum 

2:2 (86.) und zu Beginn der Nachspielzeit zimmerte Morena einen Distanzschuss zum umjubelten 3:2 

ins Netz. 

12. Spieltag: Sportclub D.L.P. - SG Wemding-Wolferstadt 8:0 - Reserve 3:1 

Tore: 1:0 Maximilian Beck (12./FE), 2:0 Moritz Straßner (15.), 3:0 Moritz Straßner (33.), 4:0 

Maximilian Beck (49.), 5:0 Moritz Straßner (55.), 6:0 Pascal Heinze (83.), 7:0 Ben Sobek (86.), 8:0 

Moritz Straßner (90.+1) 

Bes. Vorkommn.: keine 

SG W/W: Julian Hönle, Salvatore Di Candia, Max Zimmerling (21. Lucas Steib), Jakob Wenninger, 

Konrad Reicherzer, Dennis Färber, Cedric Schweiger, Eddie Fischer, Tobias Osterrieder, Adrian Bosch 

(43. Kadir-Mikail Hotun), Julian Hönle - Trainer: Edmir Fischer 

Schiedsrichter: Christian Bosch (BC Huisheim) 

Zuschauer: 80 (in Pfäfflingen) 

Bericht: 

Die Heimelf begann druckvoll und ging durch Maximilian Beck per Strafstoß mit 1:0 in Führung (12.). 

Moritz Straßner erhöhte mit einem Doppelpack bis zum Halbzeitpfiff auf 3:0 (15./33.). Auch nach 

dem Wechsel blieb es beim „Einbahnstraßenfußball“. Maximilian Beck traf aus halbrechter Position 

zum 4:0 (49.), ehe erneut Moritz Straßner den schönsten Spielzug des Tages nach Vorarbeit von Nico 

Lutz mit dem 5:0 krönte (55.). Ben Sobek legte Pascal Heinze zum 6.0 auf (83.), bevor Sobek dann 

selbst seinen Premierentreffer zum 7:0 folgen ließ (86.). Mit seinem vierten Tor krönte Straßner seine 

herausragende Leistung und setzte den Schlusspunkt zum 8:0 in der einseitigen Partie. 

 

 



13. Spieltag: SG Wemding-Wolferstadt - SG Jura Kickers 0:2 - Reserve 6:0 

Tore: 0:1 Sven Söllner (26.), 0:2 Markus Meyr (50.) 

Bes. Vorkommn.: Gelb-Rote Karte für Michael Adis (85./SG J-K) 

SG W/W: Julian Hönle, Lucas Steib (32. Jakob Wenninger), Suhrob Permatov, Konrad Reicherzer, 

Sebastian Schneider (67. Julius Jaumann), Cedric Schweiger (46. Dennis Färber), Eddie Fischer, Tobias 

Osterrieder, Manuel Fensterer, Dario Morena (65. Salvatore Di Candia), Julian Hönle - Trainer: Edmir 

Fischer 

Schiedsrichter: Norbert Süss (TSV Ellgau) 

Zuschauer: 300 (in Wemding) 

Bericht: 

Die personell weiter arg gebeutelte Heimelf setzte im Lokalderby vor schöner Kulisse auf einige 

„Altstars“ – ein Punktgewinn war dem Team am Ende jedoch nicht vergönnt. Der erste Abschluss 

gehörte den Gästen, doch Markus Meyr scheiterte an Torhüter Julian Hönle (15.). Auf der Gegenseite 

verfehlte Dario Morena per Kopf knapp (21.). Als die Heim-Abwehr etwas unsortiert war, konnte 

Sven Söllner eine Hereingabe aus kurzer Distanz zum 0:1 einköpfen (26.). Bis zur Pause blieb es eine 

Partie auf spielerisch überschaubarem Niveau, beide Mannschaften zeigten viel Einsatz. Kurz nach 

Wiederbeginn war Meyr aus abseitsverdächtiger Position auf und davon und vollendete zum 0:2. Die 

Jura Kickers hätten in der Folge bei einigen Kontern noch erhöhen könne, während die Gastgeber 

trotz aller Bemühungen zu harmlos blieben. Erst kurz vor Schluss landete ein Freistoß von Manuel 

Fensterer am Lattenkreuz. 

14. Spieltag: SG Wemding-Wolferstadt - SV Megesheim 4:0 - Reserve 3:0 

Tore: 1:0 Dennis Färber (8.), 2:0 Luis Färber (68.), 3:0 Max Dinkelmeier (71.), 4:0 Ben Trollmann (90.) 

Bes. Vorkommn.: Rote Karte für Julian Trollmann (28./SVM); Zeitstrafe für Aaron Nikolai (89./SG 

WW) 

SG W/W: Kim Weiß, Salvatore Di Candia (62. Tim Nikolai), Jakob Wenninger, Suhrob Permatov, 

Konrad Reicherzer, Tobias Osterrieder (56. Sebastian Schneider), Atakan Akkaya, Eddie Fischer, 

Dennis Färber (46. Luis Färber) (78. Aaron Nikolai), Ben Trollmann, Max Dinkelmeier - Trainer: Edmir 

Fischer 

Schiedsrichter: Gerhard Luff (FV Dittenheim) 

Zuschauer: 95 (in Wemding) 

Bericht: 

Vor Beginn gab es eine Gedenkminute für den im Alter von 50 Jahren verstorbenen langjährigen 

Wemdinger Funktionär und Schiedsrichter Ralf Vogel. Das Kellerduell war dann eine klare 

Angelegenheit. Dennis Färber gelang nach Vorlage von Suhrob Permatov das frühe 1:0 (8.). Nach 

hartem Einsteigen sah Gäste-Akteur Julian Trollmann Mitte des ersten Durchgangs die Rote Karte. 

Vor der Pause hätte die Heimelf die niveauarme Partie schon entscheiden können. So vergab etwa 

auch Max Dinkelmeier aus guter Position (40.). Nach Wiederbeginn drängte die SG auf den zweiten 

Treffer, agierte dabei aber immer wieder zu ungenau. Erst Luis Färber brach nach schöner Vorarbeit 

von Konrad Reicherzer den Bann (68.). Dinkelmeier wenig später und Ben Trollmann in der 

Nachspielzeit schraubten das Ergebnis noch in die Höhe. 



 

Die SG Wemding/Wolferstadt (mit Sebastian Schneider, in Rot) wies Schlusslicht SV Megesheim klar 

in die Schranken. Foto: Szilvia Izsó 

15. Spieltag: FSV Marktoffingen - SG Wemding-Wolferstadt 1:2 - Reserve 1:2 

Tore: 0:1 Aaron Nikolai (54.), 1:1 Christoph Estner (90.+2), 1:2 Dario Morena (90.+4/FE) 

Bes. Vorkommn.: Zeitstrafe für Martin Regele (88./FSV) 

SG W/W: Kim Weiß, Jakob Wenninger, Suhrob Permatov, Konrad Reicherzer, Julius Jaumann (86. Luis 

Färber), Eddie Fischer, Tim Nikolai, Tobias Osterrieder, Perica Maksimovic (65. Salvatore Di Candia), 

Dario Morena, Max Dinkelmeier; ab 30. Aaron Nikolai (ab 83. Dennis Färber) - Trainer: Edmir Fischer 

Schiedsrichter: Ali Uzun (TKSV Donauwörth) 

Zuschauer: 70 

Bericht: 

Zunächst verlief das umkämpfte Match weitgehend im Mittelfeld. Danach fanden die Gäste etwas 

besser ins Spiel, doch außer einer Chance von FSV-Akteur Jens Müller gab es kaum gefährliche 

Szenen. In der zweiten Halbzeit dominierte zunächst die SG. So war es Aaron Nikolai, dessen Lupfer 

über Schlussmann Patrick Dauser zum 0:1 ins Netz flog (52.). Das Spiel blieb spannend bis zur 

turbulenten Nachspielzeit. Zunächst servierte Daniel Peiker den Ball perfekt für Christoph Estner, 

dessen Kopfball unhaltbar zum 1:1-Ausgleich im Tor landete. Doch im Gegenzug bekam die SG einen 

Foulelfmeter zugesprochen, den Dario Morina sicher zum 1:2-Siegtreffer verwandelte (90.+4.). 

16. Spieltag: SC Wallerstein - SG Wemding-Wolferstadt 4:0 - Reserve 3:2 

Tore: 1:0 Jannik Prpic (70.), 2:0 Stefan Jaumann (73.), 3:0 Moses Ayeni (76.), 4:0 David Kuhberger 

(84.) 

Bes. Vorkommn.: keine 

SG W/W: Kim Weiß, Salvatore Di Candia, Jakob Wenninger, Suhrob Permatov, Konrad Reicherzer, 

Eddie Fischer, Tim Nikolai, Ben Trollmann (66. Luis Färber), Dario Morena, Max Dinkelmeier, Aaron 

Nikolai (37. Dennis Färber) (59. Sebastian Schneider) - Trainer: Edmir Fischer 



Schiedsrichter: Thomas Braun (unbekannt) 

Zuschauer: 100 

Bericht: 

Die erste Halbzeit blieb bis auf einen Kopfball von Wemdings Suhrob Permatov an den Pfosten des 

Gästetores (32.) und einen missglückten Schuss von Heimakteur Habib Vuran (45.) weitgehend 

ereignislos. Wallerstein begann die zweite Spielhälfte dann mit Chancen von Vuran und Simon 

Rothgang. Der Bann brach allerdings erst Jannik Prpic, der den Ball nach Vorarbeit des stark 

aufspielenden Eyup Cakir zum 1:0 einschob (70.). Die weiteren Treffer zum deutlichen 4:0-Erfolg 

fielen in kurzen Abständen. Stefan Jaumann erhöhte auf 2:0 (73.) und in der folgenden Druckphase 

erzielte Moses Ayeni nach Hereingabe von Jaumann das 3:0 (75). Den Schlusspunkt setzte David 

Kuhberger per Kopf (84.). 

17. Spieltag: SG Wemding-Wolferstadt - FSV Flotzheim 0:1 - Reserve 3:0 

Tore: 0:1 Tim Nikolai (21./Eigentor) 

Bes. Vorkommn.: Zeitstrafe für Jakob Wenninger (85./SG WW) 

SG W/W: Kim Weiß, Jakob Wenninger, Suhrob Permatov, Konrad Reicherzer, Eddie Fischer, Tim 

Nikolai (24. Salvatore Di Candia), Tobias Osterrieder, Ben Trollmann (72. Luis Färber), Dario Morena, 

Max Dinkelmeier, Aaron Nikolai (46. Dennis Färber) - Trainer: Edmir Fischer 

Schiedsrichter: Günter Bissinger (SV Großsorheim) 

Zuschauer: 86 (in Wemding) 

Bericht: 

Nach einem spannenden Derby jubelten die Gäste über drei Punkte. Die erste Gelegenheit hatte die 

Heimelf, doch Max Dinkelmeier scheiterte nach schönem Spielzug an Torhüter Hannes Scharr (5.). 

Mitte der ersten Hälfte bereits das Tor des Tages: Eine Flotzheimer Ecke verlängerte Tim Nikolai 

unglücklich ins eigene Gehäuse. Gegen verunsicherte Platzherren hatten die Gäste noch einige gute 

Konterchancen. Nach Wiederbeginn raffte sich Wemding/Wolferstadt noch einmal auf, die besseren 

Möglichkeiten besaß aber die andere SG. Allein Paul Hauk hätte die Partie mehrfach entscheiden 

können. So blieb es spannend bis in die Schlussphase, in der es noch dramatisch wurde: Jonas 

Eireiner traf die Latte des Wemdinger Gehäuses (90.) und auf der Gegenseite vergab Suhrob 

Permatov in der Nachspielzeit die Großchance zum Ausgleich.

 

Die SG Wemding/Wolferstadt (mit Dennis Färber, vorne in Rot) musste sich im Derby gegen 

Flotzheim/Fünfstetten (mit Oliver Wagner, links) 0:1 geschlagen geben.Foto: Szilvia Izsó 



18. Spieltag: Lauber SV - SG Wemding-Wolferstadt 2:1 - Reserve 2:2 

Tore: 1:0 Julian Seefried (11.), 2:0 Benedikt Seefried (23.), 2:1 Luis Färber (86.) 

Bes. Vorkommn.: Rote Karte für Dario Morena (90./SG WW) 

SG W/W: Kim Weiß, Salvatore Di Candia, Jakob Wenninger, Konrad Reicherzer, Eddie Fischer, Tim 

Nikolai (46. Luis Färber), Tobias Osterrieder, Ben Trollmann (69. Atakan Akkaya), Dario Morena, Max 

Dinkelmeier, Aaron Nikolai (31. Dennis Färber) - Trainer: Edmir Fischer 

Schiedsrichter: Christian Bosch (BC Huisheim) 

Zuschauer: 100 

Bericht: 

Bei der ersten Aktion im Derby strich Eddie Fischers Fernschuss gefährlich über das Lauber Tor (8.). In 

Führung ging jedoch die Heimelf, als Julian Seefried nach starker Vorarbeit von Benedikt Seefried 

zum 1:0 einschob (11.). Wenig später war es Benedikt Seefried, der die Führung zum bis dahin 

verdienten 2:0 ausbaute (23.). Nach dem Wechsel drängte der Gast mit Macht auf den Anschluss, 

jedoch ohne zählbaren Erfolg. Nach einem Eckball konnte ein Gästespieler auf der Torlinie das 3:0 

gerade noch verhindern (70.). Dennoch wurde es in den Schlussminuten noch einmal spannend, als 

Luis Färber zum 2:1 verkürzte (86.). Am Ende blieb es beim knappen Heimsieg, nachdem die SG noch 

einen Platzverweis hinnehmen musste (90.). 

19. Spieltag: SG Wemding-Wolferstadt - SG Niederhofen-Hausen 2:1 - Reserve 2:1 

Tore: 1:0 Suhrob Permatov (36.), 1:1 Manuel Kleemann (55.), 2:1 Dennis Färber (88.) 

Bes. Vorkommn.: keine 

SG W/W: Kim Weiß, Salvatore Di Candia, Jakob Wenninger, Suhrob Permatov, Konrad Reicherzer, 

Dennis Färber, Atakan Akkaya, Eddie Fischer, Tim Nikolai, Ben Trollmann, Max Dinkelmeier; 

Einwechslungen: ab 46. Kevin Reicherzer, ab 46. Luis Färber, ab 90.+1 Sebastian Schneider - Trainer: 

Edmir Fischer 

Schiedsrichter: Manfred Eberhardt (SV Amerdingen) 

Zuschauer: 120 (in Wemding) 

Bericht: 

Die Heimelf startete schwungvoll und mit viel Druck, bereits in der Anfangsphase kam sie zu zwei 

guten Chancen. Auf der Gegenseite verhinderte Keeper Kim Weiß bei einem Konter gegen Markus 

Käser die Gäste-Führung. Nach einem weiten Abschlag von Weiß setzte sich Suhrob Permatov durch, 

umkurvte auch noch Schlussmann Richard Sulcz und schob zum 1:0 ein (36.). Doch fast folgte prompt 

der Ausgleich, Max Leberle visierte im Gegenzug die Latte an. Nach Wiederbeginn dann doch das 1:1, 

als Manuel Kleemann sehenswert mit einer Volleyabnahme vollstreckte. Die Gäste hätten die Partie 

drehen können, vergaben aber zwei Riesenmöglichkeiten. So blieb es spannend, mit leichten 

Vorteilen für Niederhofen/Hausen. Der „Lucky Punch“ gelang aber der Heimelf. Einen Freistoß von 

Kevin Reicherzer köpfte Dennis Färber zum 2:1-Siegtreffer ein (88.). 

 

 

 

 

 



20. Spieltag: TSV Oettingen - SG Wemding-Wolferstadt 3:1 - Reserve 3:3 

Tore: 1:0 Nikolas Bee (10.), 2:0 Eran Saliu (28.), 2:1 Ben Trollmann (35.), 3:1 Philipp Dinkelmeier (60. 

Handelfmeter) 

Bes. Vorkommn.: Zeitstrafe für Jan Sandmeyer (90.+3/Oettingen) 

SG W/W: Kim Weiß, Salvatore Di Candia, Jakob Wenninger, Suhrob Permatov, Konrad Reicherzer, 

Julius Jaumann, Kevin Reicherzer (16. Dennis Färber), Eddie Fischer, Perica Maksimovic (46. Luis 

Färber), Ben Trollmann, Max Dinkelmeier - Trainer: Edmir Fischer 

Schiedsrichter: Markus Schmidt (FSV Buchdorf) 

Zuschauer: 150 

Bericht: 

Mit einem herrlichen 18-Meter-Freistoß ins Tordreieck brachte Nikolas Bee die Heimelf früh in 

Führung (10.). Im Gegenzug traf Eddie Fischer für die SG den Pfosten, bevor Eran Saliu mit einer 

schönen Einzelleistung auf 2:0 erhöhte (28.). Im Anschluss an einen Freistoß verkürzte Ben Trollmann 

auf 2:1 (35.). Nach der Halbzeitpause traf Titus Rudewig den Pfosten des Gästetores (50.), bevor 

Philipp Dinkelmeier einen Strafstoß sicher zum 3:1 verwandelte (60.). In der Nachspielzeit parierte 

Gäste-Keeper Kim Weiß bei der letzten Aktion des Spiels einen strammen Freistoß von Raul Pintea. 

21. Spieltag: SG Wemding-Wolferstadt - SV Schwörsheim-Munningen 0:3 - Reserve 2:0 

Tore: 0:1 David Seitz (17. Foulelfmeter), 0:2 Andreas Schwarzländer (26.), 0:3 Marcel Mebert (75.) 

Bes. Vorkommn.: keine 

SG W/W: Kim Weiß, Jakob Wenninger, Suhrob Permatov, Konrad Reicherzer, Dennis Färber, Eddie 

Fischer, Tim Nikolai, Perica Maksimovic (80. Kadir-Mikail Hotun), Ben Trollmann, Max Dinkelmeier 

(40. Salvatore Di Candia), Aaron Nikolai - Trainer: Edmir Fischer 

Schiedsrichter: Johann Dollinger (SV Wechingen) 

Zuschauer: 130 (in Wolferstadt) 

Bericht: 

Zu Beginn hatte die Heimelf mehr Spielanteile, kam aber zu keinen zwingenden Torchancen. In der 

17. Minute gab es einen Foulelfmeter für die Gäste, welchen David Seitz zum 0:1 verwandelte. Kurze 

Zeit später hatte Aaron Nikolai den Ausgleichstreffer auf dem Fuß, sein Schuss ging allerdings knapp 

über die Latte. So waren es erneut die Gäste, die durch einen Kopfball von Andreas Schwarzländer 

nach einer Ecke das 0:2 erzielten (25.). Kurz vor der Halbzeit hatte der SVS-M zwei weitere 

Großchancen. Nach der Pause kam von der Heimelf wenig Gegenwehr. Vielmehr hatten die Gäste 

erneut einige gute Gelegenheiten, um das Ergebnis zu erhöhen. Dies gelang dann schließlich in der 

77. Minute, in der Marcel Mebert eine flache Hereingabe aus kurzer Distanz einschob. 

22. Spieltag: SpVgg Deiningen - SG Wemding-Wolferstadt 5:1 - Reserve 1:1 

Tore: 1:0 Marvin Löfflad (6.), 1:1 Dario Morena (21. Foulelfmeter), 2:1 Tim Betzler (24.), 3:1 Marvin 

Löfflad (45.+1), 4:1 Simon Bühlmeier (73.), 5:1 Marvin Löfflad (76.) 

Bes. Vorkommn.: keine 

SG W/W: Kim Weiß, Jakob Wenninger, Suhrob Permatov, Konrad Reicherzer, Dennis Färber (48. 

Salvatore Di Candia), Eddie Fischer, Tobias Osterrieder, Perica Maksimovic, Ben Trollmann, Dario 

Morena, Luis Färber (60. Kadir-Mikail Hotun) - Trainer: Edmir Fischer 

Schiedsrichter: Norbert Süss (TSV Ellgau) 

Zuschauer: 180 



Bericht: 

Nach einem schnellen Konter brachte Marvin Löflad die Gastgeber früh in Front, doch Dario Morena 

verwandelte einen Strafstoß zum 1:1 (21.). Tim Betzlers unhaltbarer Schuss brachte wenig später mit 

dem 2:1 die erneute Heimführung (24.). Die Gäste konnten eine Unstimmigkeit in der Deininger 

Abwehr nicht nutzen, gegenüber landete Michael Jais’ Distanzschuss am Pfosten (30.). Für den 3:1-

Pausenstand sorgte erneut Marvin Löflad nach schönem Querpass von Joshua Stark (45.). Eine 

Deininger Riesenchance blieb ungenutzt, ehe Simon Bühlmeier nach Torwartfehler zum 4:1 

abstaubte (73.) und wiederum Löflad eine schöne Kombination zum 5:1 abschloss. Wemding 

verzeichnete ebenso einen Alutreffer (83.) wie Fabian Chlebisz für Deiningen (90.). Der Erfolg hätte 

bei besserer Chancenausnutzung noch höher ausfallen können. 

23. Spieltag: SG Wemding-Wolferstadt - SG Möttingen-Mönchsdeggingen 2:2 - Reserve 4:4 (SC 

Nähermemmingen-Baldingen 2) 

Tore: 0:1 Thomas Wittke (59.), 0:2 Thomas Wittke (61.), 1:2 Eddie Fischer (80.), 2:2 Dario Morena 

(84.) 

Bes. Vorkommn.: keine 

SG W/W: Kim Weiß, Jakob Wenninger, Suhrob Permatov, Dennis Färber (46. Kadir-Mikail Hotun), 

Eddie Fischer, Tobias Osterrieder, Perica Maksimovic, Ben Trollmann, Dario Morena (88. Sebastian 

Schneider), Max Dinkelmeier (45. Salvatore Di Candia), Luis Färber (75. Adrian Bosch) - Trainer: Edmir 

Fischer 

Schiedsrichter: Thomas Braun (unbekannt) 

Zuschauer: 80 (in Wolferstadt) 

Bericht: 

In der ersten Hälfte gestaltete sich ein sehr ausgeglichenes Spiel mit guten Chancen auf beiden 

Seiten. So hatte Max Dinkelmeier das 1:0 auf dem Fuß, scheiterte aber an Gäste-Keeper Tim Kellner 

(37.). Direkt nach Wiederbeginn hätte die Heimelf nach einem schönen Spielzug fast den 

Führungstreffer erzielt. Dieser gelang dann den Gästen, als Thomas Wittke mit einer starken 

Einzelaktion den Ball aus kurzer Distanz ins Eck einschob (59.). Nur zwei Minuten später erhöhte 

Wittke auf 0:2, indem er eine Flanke souverän verwandelte. Eddie Fischer verkürzte durch einen 

schönen Distanzschuss zum 1:2 (80.). Schließlich gelang Dario Morena mit einem direkten Freistoß 

noch der verdiente Ausgleichstreffer (84.). Aufgrund der Spielanteile und Chancen am Ende ein 

gerechtes Unentschieden. 

24. Spieltag: SpVgg Ederheim - SG Wemding-Wolferstadt 2:0 - Reserve 3:1 

Tore: 1:0 Deniz Karabal (44.), 2:0 Michael Brenner (87.) 

Bes. Vorkommn.: keine 

SG W/W: Julian Hönle, Jakob Wenninger, Suhrob Permatov, Konrad Reicherzer, Eddie Fischer, Kadir-

Mikail Hotun, Tobias Osterrieder, Perica Maksimovic, Adrian Bosch, Ben Trollmann, Aaron Nikolai; 

Einwechslungen: ab 21. Salvatore Di Candia, ab 46. Dennis Färber, ab 55. Dominik Ratschker, ab 66. 

Luis Färber - Trainer: Edmir Fischer 

Schiedsrichter: Franz Reeb (SV DJK Stödtlen) 

Zuschauer: 90 

Bericht: 

Die Heimelf besaß von Beginn an ein Übergewicht mit zahlreichen Abschlüssen von Rudolf Lehmann 

(4./19./33./36.) und Michael Brenner (9./34.). Gegenüber war im ersten Durchgang nur Eddie Fischer 



per Freistoß gefährlich. Nachdem auch Heimchancen von Felix Strauß, Vasilica Maftei und Marco 

Gröninger nichts eingebracht hatten, gelang Deniz Karabal mit dem Pausenpfiff das 1:0. Nach dem 

Wechsel kreierten die Gäste mehr Möglichkeiten, doch Suhrob Permatovs Torschuss (52.), Freistöße 

von Hotun Kadir-Mikail (72./78.) und Fischer (76.) sowie zwei Versuche von Perica Maksimovic 

(84./85.) brachten keinen Torerfolg. Nachdem auch Gröninger (69.) und Lehmann (79.) weitere 

Freistöße vergaben, war es Brenner, der kurz vor Spielende mit dem 2:0 für die endgültige 

Entscheidung sorgte. Zuschauer: 80. 

 

Ederheims Nr. 11, Deniz Karabal, trifft hier zum 1:0 gegen Wemding/Wolferstadt. Foto: Dieter Mack 

25. Spieltag: SG Wemding-Wolferstadt - Sportclub D.L.P. 0:7 - Reserve (Nichtantritt 

Heimmannschaft) 

Tore: 0:1 Maximilian Beck (7.), 0:2 Maximilian Beck (12.), 0:3 Pascal Heinze (23.), 0:4 Tomek Ulrich 

(55.), 0:5 Tomek Ulrich (58.), 0:6 Pascal Heinze (69.), 0:7 Maximilian Beck (87.) 

Bes. Vorkommn.: keine 

SG W/W: Kim Weiß, Salvatore Di Candia (46. Max Zimmerling), Jakob Wenninger, Suhrob Permatov, 

Dennis Färber, Tim Nikolai, Tobias Osterrieder, Perica Maksimovic, Adrian Bosch (63. Lucas Steib), 

Dario Morena, Aaron Nikolai (23. Luis Färber) - Trainer: Edmir Fischer 

Schiedsrichter: Roland Wörle (FC Zirgesheim) 

Zuschauer: 80 (in Wolferstadt) 

Bericht: 

Der Meister gab sich bei der abstiegsbedrohten SG keine Blöße und siegte auch in dieser Höhe 

verdient. Bereits nach drei Minuten erzielte Maximilian Beck das 1:0 nach einem Eckball. Nach einer 

Viertelstunde stellte wiederum Beck das 2:0 her und nur zehn Minuten später folgte das 0:3 durch 

eine sehenswerte Einzelaktion von Pascal Heinze. Damit ließ es der Sportclub in der ersten Hälfte 

auch gut sein. In der zweiten Halbzeit gab es dann auch die erste Chance für die Heimelf: Dario 

Morena ging an Gäste-Keeper Steffen Wurm vorbei, der den Winkel aber geschickt verkürzte, 

wodurch Morena nur noch das Außennetz traf. Ein Doppelschlag in der 56. und 58. Minute durch 

Tomek Ulrich erhöhte den Zwischenstand auf 0:5, ehe Heinze nach einer starken Aktion über links 

das halbe Dutzend voll machte. Den Schlusspunkt setzte Beck mit einem Kopfball zum Endstand (88.). 



26. Spieltag: SG Jura Kickers - SG Wemding-Wolferstadt 1:2 - Reserve (Nichtantritt 

Gastmannschaft) 

Tore: 1:0 Tim Aurnhammer (7.), 1:1 Sebastian Schneider (58.), 1:2 Tim Nikolai (67.) 

Bes. Vorkommn.: Rote Karte für David Herzner (57./SG Jura Kickers) 

SG W/W: Kim Weiß, Max Zimmerling, Jakob Wenninger, Dennis Färber, Sebastian Schneider, Tim 

Nikolai, Tobias Osterrieder (31. Aaron Nikolai), Perica Maksimovic, Adrian Bosch, Max Dinkelmeier, 

Luis Färber - Trainer: Edmir Fischer 

Schiedsrichter: Johannes Steib (Eintracht T.R.B.) 

Zuschauer: 150 (in Otting) 

Bericht: 

Mit dem frühen Treffer von Tim Aurnhammer (7.) schienen die Jura Kickers auf der Siegerstraße, 

doch das änderte sich spätestens in der zweiten Hälfte. Der eingewechselte Herzner musste mit Rot 

vom Platz, in der Folge bekamen die Gäste auf und drehten die Partie mit den Toren von Sebastian 

Schneider (58.) und Tim Nikolai (67.) 

Relegationsspiel: SG Wemding-Wolferstadt - TSV Wertingen II 2:1 

Tore: 0:1 Alex Greck (1.), 1:1 Sebastian Schneider (77.), 2:1 Manuel Fensterer (87. Foulelfmeter) 

Bes. Vorkommn.: keine 

SG W/W: Kim Weiß, Jakob Wenninger (90. Max Dinkelmeier), Suhrob Permatov, Konrad Reicherzer 

(25. Julius Jaumann), Dennis Färber (46. Sebastian Schneider), Eddie Fischer, Tobias Osterrieder, 

Manuel Fensterer, Daniel Haller (68. Luis Färber), Dario Morena, Max Dinkelmeier (74. Kadir-Mikail 

Hotun) - Trainer: Edmir Fischer 

Schiedsrichter: Florian Neiber (TSV Wasserburg); ASS: Moritz Simnacher, Noel Komes 

Zuschauer: 654 (in Bäumenheim) 

Bericht: 

Wemding/Wolferstadt dreht Spiel gegen Wertingen und hält die Klasse 

Die SG gerät in Minute eins in Rückstand, lässt sich aber nicht unterkriegen und siegt 2:1. Elfer kurz 

vor Schluss bringt die Entscheidung. 

 

Am Ende eines spannenden Relegationsspiels herrschte riesiger Jubel bei der SG und ihren 

Anhängern: Der Klassenerhalt war geschafft. Foto: Szilvia Izsó 



Es dürfte eine feuchtfröhliche Busfahrt zurück nach Wemding gewesen sein. Denn die Fußballer der 

SG Wemding/Wolferstadt haben am Dienstagabend das Relegationsspiel gegen den TSV Wertingen II 

mit 2:1 gewonnen und dürfen nächstes Jahr wieder in der Kreisklasse antreten. Zuvor musste die Elf 

von Trainer Edmir Fischer aber nochmals alles rausholen und auch ein wenig zittern. Die rund 650 

Zuschauerinnen und Zuschauer auf dem Bäumenheimer Sportplatz sahen ein spannendes 

Relegationsspiel um den Verbleib in der Kreisklasse. Der 13. der Kreisklasse Nord 1, die SG 

Wemding/Wolferstadt, traf dabei auf den 12. der Kreisklasse Nord 2, die zweite Mannschaft des TSV 

Wertingen. Stimmungsmäßig waren die Wemdinger klar im Vorteil, waren sie doch extra im Bus 

angereist. Die zahlreichen Fans aus der Fuchsienstadt färbten die Haupttribüne in Asbach-

Bäumenheim größtenteils lila. Ein Megafon und Trommeln sorgten für ordentlich Lärm, auch wenn 

die engagierten Fans in der ersten Minute gleich mal verstummen sollten. Die SG erwischte den 

denkbar schlechtesten Start, den man sich vorstellen kann, und geriet bereits in der ersten Minute in 

Rückstand. Alex Greck nutzte eine Verwirrung im Wemdinger Strafraum nach einem Standard und 

schoss Wertingen II mit 1:0 in Führung. Das musste die SG erst mal verdauen und geriet in den ersten 

Minuten in Schwierigkeiten gegen stark aufspielende Wertinger. Samir Hassan hatte nach einem 

Sololauf von der Mittellinie die nächste gute Chance für den TSV: Er verzog nur knapp (7.). 

 

Trotz des frühen Rückstands blieb die SG Wemding/Wolferstadt hartnäckig – und wurde belohnt. 

Rechts in Rot: Suhrob Permatov. Foto: Szilvia Izsó 

Die SG mühte sich, offensiv Akzente zu setzen, aber entweder waren die Pässe zu ungenau oder die 

aufmerksame Wertinger Defensive blockte die Versuche der Wemdinger Angreifer. Kurz vor dem 

Halbzeitpfiff hatte Dominik Wörle nach einem feinen Steckpass von Fabian Knötzinger das 2:0 auf 

dem Fuß, er scheiterte alleine vor SG-Kapitän Kim Weiß. In der zweiten Halbzeit änderte sich das Bild. 

Die SG kam schwungvoll aus der Kabine und näherte sich nach 53. Minuten erstmals gefährlich dem 

Wertinger Tor an. Daniel Haller probierte es aus 20 Metern, sein Flachschuss entschärfte Simon 

Pfänder. Nach einer tollen Kombination über die halblinke Seite erzielte Dario Morena den 

vermeintlichen Ausgleich, doch er stand im Abseits. Jetzt war die SG, angetrieben vom starken 

Manuel Fensterer, am Drücker und drängte auf das 1:1. In der 77. Minute war es so weit: Eine flache 

Hereingabe von der linken Seite nahm Sebastian Schneider im Sechzehner direkt und überwand den 

Gästekeeper im kurzen Eck. Jetzt gab der lila Fanblock auf der Tribüne noch einmal Gas und die SG 

witterte ihre Chance. Eine freche Freistoßvariante von Dario Morena konnte Wertingens Torhüter 



noch entschärfen. In der 85. Minute dribbelte der starke Morena am linken Strafraumeck in den 

Sechzehner und konnte nur durch ein Foul gestoppt werden. Folgerichtig zeigte der Schiedsrichter 

auf den Punkt. Manuel Fensterer übernahm die Verantwortung und hielt dem Druck stand: Sein 

Schuss landete halbhoch im linken Eck und bescherte der SG die 2:1-Führung. Wegen der 

achtminütigen Nachspielzeit mussten die Wemdinger nochmals kräftig zittern, Wertingens Zweite 

warf natürlich noch mal alles nach vorn und hatte durch Knötzinger die Riesenchance zum Ausgleich 

(97.). Am Ende hielt die SG aber dem Druck stand und darf auch nächstes Jahr in der Kreisklasse 

antreten. 

 

Die starke Unterstützung durch die Fans hatte ihren Anteil am Erfolg der SG Wemding/Wolferstadt. 

Foto: Szilvia Izsó 

Eine große Erleichterung für Trainer Edmir Fischer, der direkt nach Abpfiff seinen Abschied nach 

eineinhalb Jahren an der Seitenlinie verkündete: „Das war heute mein letztes Spiel für die SG, umso 

glücklicher bin ich, dass wir die Klasse gehalten haben. Nach der Pause haben wir uns den Sieg 

redlich verdient, auch wenn wir am Ende noch mal zittern mussten.“ 
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Trainer: Imad Jaber 

 


